
hestehrt aus einer Stuke und Alkofen, 2 Kammern , 1 Küche und Platz für Holz, einem

verschlossenen Keller, besonders schicklich für einen Brandeweinsschenker, auf Johanni.
I4&gt; Da die erste Etage der von Sr. Excellenz dem Englischen Minister'Herrn Taylor in dem

von Rouxischen Hause vor dem Friedrichsplatze bewohnten Appartements bereits vermiethet,
so stehet annoch daselbst die rte Etage auf Michaeli zu vermiethen, worüber man in dieser
Behausung selbst das Nähere erfahren kann.

IZ) Bey dem Kaufmann Holzschue in der Martinistraße die 2te Etage, welche der HerrObnst
von Malsburg bisher bewohnt hat, auf den iten Julii d. I. mit oder ohne Meubelö.

16) In der untersten Jacobsstraße in Nr. 251. nicht weit vom Schloß, cin Logismit oder ohne
 Meubels, bestehet in einer großen Stube, Kammer, Keller-und Holzraum, sogleich oder

auf Johannis
 17) In der Martinistraße in Nr. 69. in der 2ten Etage eine Stube, Kammer und Küche.
J8) In der untersten Druselgasse in des Schneidermeisters Johannes Hoffmann Haus auf dem

 Hauserden eine Stube, Kammer und Küche, auf Johanni,
ly) In der Martinistraße bey dem Kaufmann Hühner ein großes Logis in der belEtatze, be

 stehend in einem Saal, 3 Stuben, 3 Kammern, Küche, Keller, Holz» und Pferdestall, zu

sammen oder getheilt, auch mit Meubels, auf Johanni.
 20) Beym Schneidermeister Nolte in der Schloß-Straße ein Logis, auf Johanni.
21) Mehrere Logis für einzelne Personen oder auch für eine stille Familie, mit oder ohne Meu-

 bels, sogleich oder auf Johanni.
22) In der Frankfurter Straße in Nr. 52. zwey Treppen hoch ein Logis mit Meubels, so

gleich oder auf Johanni.
2Z) In der Leopoldsstraße in Nr. 668. die untere oder die erste Etage, wie auch in selbiger

Nr. in der Antonisiraße die erste Etage, aus Johanni oder Michaeli. Auch Boden und

Stallung.
| 24) Auf der Oberneustadt im Wagnerschen Eckhaufe auf dem Carlsplatz meuklirte Logis, be

stehend aus r tapezirten Stuben, 2 Kammern und Garderobe vornheraus, und einige Be-
dientenstuben hintenaus, in der ersten Etage; 4 tapezirte Zimmer nebeneinander vornheraus,
nebst kleiner Bedientenstube, Küche und Speisekammer hintenaus, Bodenkammern und Kel
ler, in der 2ten Etage, beydes im Nebengebäude nach dem Meßhause; verschiedene Zim
mer, Kammern und Küche im Vorderhause an der Erde, auch Stallung für Pferde und

Chaisenplatz, monatlich, sogleich.
25) In der Dionysienstraße in des Hof - Schneidermeister Schnarr« Behausung ein Logis

hintenaus für einen stillen Haushalt, auf Johanni.
26) In der mittelsten Johannesstraße in des Kürschners Korckhauß Behausung ein Logis für

einen stillen Haushalt, sogleich oder auf Johanni.
27) In des Herrn Baumeisters Engelhardt Behausung in der belEtage 4 Stuben, 4 Kam

mern, Küche, Speisekammer, Platz für Holz und Keller, zusammen oder einzeln, mit oder
1 ohne Meubels.

128) An der untersten Petristraße Eck« in Nr. 155. eine Treppe hoch ein Logis mit Meubels,
anfangs Julii.

29) Beym Maurermeister Hofe in der Schloßstraße nahe am Brink, in der gten Etage 2 Logis,
jedes bestehet aus Stube, Kammer, Küche, Holzstaü und Platz im Keller, einzeln oder bey
sammen; in der 4ten Etage Stube, 2 Kammern und Küche, nebst Hvlzstall und Platz lm Kel
ler, auf Johanni.

zo) Nicht weit vom Schloß ein Logis mit Meubels vornheraus für eine ledige Person bey dem
Hofriemermeister Dufft mit Anfang des andern Monats,

zi) Am Gouvernementsplatz in Nr. 114. in der Zten Etage ein bequemes Logis an einen stil

len Haushalt, auf Jvhanni -der Michaeli»
 , ;  9 *»,,


